Sprachkompetenz aufbauen im handlungsorientierten Unterricht
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( Vorwissen zum Prinzip Handlungsorientierung aktivieren 
( Ergänzen Sie die Lücken im Text.
(Aussagen aus: DLL 6, Curriculare Vorgaben und Unterrichtsplanung, K.Ende, R.Grotjahn, K.Kleppin, I.Mohr, Langenscheidt und Goethe Institut 2013)
1. Die Lernenden führen sprachliche ……………….. aus, die auch im richtigen Leben vorkommen können.

2. Die Lernenden trainieren das sprachliche Handeln in ……………………… Kommunikationssituationen.

3. Die Lernenden kommen in Situationen, in denen sie als …………………….. kommunizieren.

4. Die Anwendung sprachlich …………………….. Strukturen wird vorbereitet.

5. Die Situation regt die Lernenden dazu an, sich zu den Themen sprachlich ……… und authentisch zu äußern.

6. Es gibt für die Lernenden die Möglich zu prüfen, ob sie sprachlich ……………………….. handeln.

7. Die Lernenden haben die Gelegenheit beim Lernen ……………………. zu gebrauchen.

8. Der Unterricht baut die sprachliche Handlungsfähigkeit ……………………. auf.

9. Die Lernenden werden als sozial Handelnde ernst genommen, sie werden mit Situationen konfrontiert, die für ihre Lebenswelt von ……………………..sind.

10. Der Unterricht ist vor allem am kommunikativen ………………….. orientiert. Formale Korrektheit wird an kommunikativen Erfolg gebunden.

11. Grammatik und Wortschatz sind kein Selbstzweck. Sie dienen in der ………………………… zur Lösung konkreter Probleme.

( Planung für Unterrichtsbeispiel bewerten

( Markieren/ unterstreichen Sie in der Lehrskizze handlungsorientierte Lernziele.
KB: Kursbuch, Ausblick 2, hueber Verlag, 2009// HA: Hausaufgabe
Groblernziel/ Zielaufgabe: Ein Beratungsgespräch führen zum Thema „Schulden“.

	Zeit/ Sozialform
	Teillernziel
	Lerneraktivität
	Lehreraktivität
	Material/Medien

	5 Min, Pl
	Im Lesetext „Schuldenfalle“ Textstellen finden
	HA präsentieren: 

Zeilenangaben notieren
	Hilfestellung
	Notebook-Datei, KB 28-29

	10 Min, Pl 
	Aussagen im Lesetext verstehen
	HA präsentieren:
Interaktive Übung lösen
	Hilfestellung/ Moderation Rederecht am SB
	Notebook-Datei, KB 28-29

	10 Min, Pl
	Einen Zweck oder ein Ziel formulieren
	Interaktive Übung/ Zuordnung lösen
	Hilfestellung/ Moderation Rederecht am SB
	Notebook-Datei, hotpot Übung: damit/ um…zu

	10 Min, E
	Einen persönlichen Zweck/ ein Ziel formulieren
	Sätze schreiben
	Hilfestellung
	Notebook-Datei, Arbeitsblatt: Sätze schreiben

	5 Min, Pl
	Argumente verstehen
	Sätze vortragen, die Klasse errät den Zweck/ das Ziel
	Zuhören
	Notebook-Datei, Arbeitsblatt: Sätze schreiben

	10 Min, E dann Pl
	Argumente verstehen im Hörtext „Schuldenfalle“
	Gespräch hören, r/f Aussagen ankreuzen
	Audio abspielen, Lösung moderieren
	Notebook-Datei, KB 30-2a, CD Track 17-19

	5 Min, 2er
	Argumente ordnen für Beratungsgespräch “Schuldenfalle”
	Kärtchen sortieren
	Hilfestellung
	Kärtchen mit Argumenten

	10 Min, 2er
	Dialog vorbereiten für Beratungsgespräch
A: Jugendliche/r mit Schulden
B: Beraterin/ Berater
	Notizen machen
	Hilfestellung
	Lesetext/ Aussagen zu Hörtext, Kärtchen mit Argumenten/ Arbeitsblatt Redemittel 

	10 Min, 2er
	Auf Aussagen angemessen reagieren und gemeinsam eine Lösung finden
	Dialog führen
	Dialoge mit Voicerecorder aufzeichnen/ Dialoge auf moodle hochladen
	Voicerecorder/ Online-Kursraum auf moodle


( Ergebnis Unterrichtsbeispiel bewerten

( Hören Sie einen Beispieldialog und diskutieren Sie darüber, welche Kompetenzen im Dialog deutlich werden.

……………………………………………………………………………………………………………….
……………………………………………………………………………………………………………….

……………………………………………………………………………………………………………….

……………………………………………………………………………………………………………….

……………………………………………………………………………………………………………….

……………………………………………………………………………………………………………….

……………………………………………………………………………………………………………….

……………………………………………………………………………………………………………….

( Unterrichtsbeispiel aus Teilnehmersicht bewerten

( Schlüpfen Sie in die Schülerrolle - Sie werden in der Du-Form angeredet.
Lernziel: den Wortschatz zum Thema „Schönheitsideal“ verstehen

( Lies die Lösungen auf dem Arbeitsblatt.
	attraktiv
	schön, gutaussehend

	ernsthaft
	nicht oberflächlich

	harmonisch
	ohne Streit

	schöne Menschen fallen sofort ins Auge
	sie werden sehr schnell gesehen

	um ihrer selbst willen 
	weil sie eine gute Persönlichkeit haben

	der Gesamteindruck
	das ganze Bild

	ein klassisch schönes Gesicht
	Hermes im Museum Olympia

	der Hingucker
	der Grund, warum man hinsieht

	die Anziehungskraft
	die Fähigkeit jemanden anzuziehen

	die „knackige“ Figur
	die stromlinienförmige Figur

	das Aussehen ist nebensächlich
	es ist nicht so wichtig

	der Auserwählte
	der, den eine Frau attraktiv findet

	er kann Erfolge vorweisen
	er ist erfolgreich

	das starke Geschlecht
	die Männer

	eitel
	man möchte unbedingt schön aussehen

	zur Traumfigur hungern
	starke Diät machen für eine tolle Figur

	sich für die Schönheit unters Messer legen
	eine Schönheitsoperation machen 

	die Verlässlichkeit
	man kann sich auf die Person verlassen


Lernziel: Tipps geben, damit jemand attraktiver wird.

( Sucht in der Gruppe 2 Personen heraus, denen ihr Tipps geben wollt. Die Tipps sollen den Personen helfen attraktiver zu werden.

Redemittel:

( Du bist zwar …, aber du solltest …

( Du hast weder eine ……………… Figur noch ein …………… Gesicht. Deshalb solltest du …..

( Du bist sowohl … als auch … Das ist nicht sehr anziehend für … Aus diesem Grund solltest du …

( Du bist …, weil du nicht nur … , sondern auch … Wir raten dir …..

( Schöne Menschen fallen sofort ins Auge, aber du bist … Wir raten dir …

Vorschläge: 
Sich zur Traumfigur hungern/ Keine Anabolika mehr nehmen/ Öfter ins Fitness-Studio gehen/ Eine Schönheitsoperation machen …
( Schreibt hier eure Tipps auf:

Unsere Person ist ….
……………………………………………………………………………………………………………….
……………………………………………………………………………………………………………….
……………………………………………………………………………………………………………….
……………………………………………………………………………………………………………….
……………………………………………………………………………………………………………….
……………………………………………………………………………………………………………….
……………………………………………………………………………………………………………….
……………………………………………………………………………………………………………….
( Präsentiert eure Tipps – die Klasse rät die Person.
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